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Veranstaltet durch 

Kinderschutz-Zentrum Kiel 

Zastrowstr. 12 

24114 Kiel 

Kontakt: Nina Becker 

Tel.: (04 31) 12 21 80 

Fax: (04 31) 16 888 

anmeldung@kinderschutz-zentrum-kiel.de 

www.kinderschutz-zentrum-kiel.de 
 

In Kooperation mit 

AKJS Schleswig-Holstein e.V. 

Schauenburgerstr. 36 

24105 Kiel 

Tel: (04 31) 2 60 68-78  

info@akjs-sh.de 
www.akjs-sh.de 
 

Tagungsort 

Kiek In Neumünster 

Gartenstr. 32 

24534 Neumünster 
 

Informationen zur Anfahrt finden Sie unter  

www.kiek-in-nms.de oder unter  

www.map24.de 
 

Teilnahmegebühr 

35€ inkl. Kaffee und Kuchen. 

Bei Abmeldung bis 7 Tage vor Beginn der 

Fachtagung berechnen wir eine 

Verwaltungsgebühr von 10€. Bei späterer 

Abmeldung ist der volle Teilnehmerpreis 

fällig. 
 

Sonderkonditionen für Schüler und Studenten. 
 

Weitere Informationen zu den ReferentInnen, 

Vorträgen und Workshops finden Sie unter:  

www.kinderschutz-zentrum-kiel.de 
 

 
 
 

 
 

 
Gewalttätige Jugendliche  

– was tun? 

 

Anleitungen für  

den praktischen Alltag 

 

 

Fachtag  

26. November 2009 

Kiek In Neumünster 

Gartenstr. 32 

24534 Neumünster 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ich melde mich verbindlich zur Teilnahme am Fachtag  
„Gewalttätige Jugendliche – was tun?“ 

  am 26.11.09 an. 
 

Ich möchte an folgenden Workshops teilnehmen: 
 10:45 – 11:45 Uhr 

 
        Workshop-Nr.: ……  

 
12:15 – 13:15 Uhr 

 
        Workshop-Nr.: ……. 
 
Bitte überweisen Sie den Betrag in Höhe von 35€ unter dem 
Stichwort „2009-00039“ und unter Angabe Ihres Namens auf 
das Konto des Deutschen Kinderschutzbundes OV Kiel. 
 Kieler Volkbank eG  
 BLZ 210 900 07 
 KTO 90 234 200. 
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„Immer jünger, immer mehr, immer 

brutaler“, heißt es oft.  „Härtere Strafen für 

jugendliche Gewalttäter!“, werden gefordert. 

 

 

Was aber wirklich wichtig ist, zählt in vielen 

dieser Diskussionen nur wenig: Den 

jugendlichen Gewalttätern geeignete Hilfen 

anbieten, genau hinschauen und vor allem 

rechtzeitig und sinnvoll handeln! 

 

 

Mit diesem Fachtag stellen wir uns eine 

zentrale Frage:  Wie kann ich als Fachkraft  

gewalttätigen Jugendlichen Grenzen 

setzen, sie  unterstützen? 

 

 

Gemeinsam mit Ihnen und den 

ReferentInnen wollen wir Handlungs-

möglichkeiten für den Umgang mit 

jugendlichen Gewalttätern und ihren 

Opfern erarbeiten. 

 

 

Zielgruppe  sind Fachkräfte aus dem 

psychosozialen Bereich und kooperierende 

Facheinrichtungen. 

 

 

Programm 

 

9.00 Uhr Anmeldung und 

Begrüßungskaffee 

 

09.30 Uhr Begrüßung 

 Irene Johns, 

 Leiterin 

Kinderschutz-Zentrum Kiel 

  

Vorträge 

09:45 Uhr Gewalttätige Jugendliche – 

Ergebnisse aus der Forschung  

 Prof. Dr. Thomas Bliesener, 

Institut für Psychologie 

Universität Kiel 

 

10:30 Uhr Pause 

 

 

Workshops 

10.45 Uhr Workshoprunde 1 

 

11:45 Uhr Pause 

 

12:15 Uhr Workshoprunde 2 

 

13:15 Uhr Ende der Veranstaltung  

Workshops 

 

1. Gewalttätige Jugendliche mit 

Migrationshintergrund – besondere 

Ansätze?! 

Savas Sari, 

AWO Jugendmigrationsdienst Kiel 

 

2. „Es war doch nur Spaß“ – Gewalt im Netz 

Christa Limmer, 

Aktion Kinder- und Jugendschutz 

Schleswig-Holstein 

 

3. Stand-Up Training – Gruppentraining für 

Mobbingopfer 

Ute Drewsen-Lorenzen, 

Dipl.-Sozialpädagogin, Stand-Up-Trainerin 

 

4. Coolnesstraining 

Michael Strelow, 

Dipl.- Sozialpädagoge, liz. Anti-

Aggressivitäts-Trainer®/Coolness-Trainer® 

(AAT/CT) 

 

 

 

Wir bieten Ihnen zwei Workshoprunden an, 

in denen alle vier Workshops vorgestellt 

werden. Sie haben so die Möglichkeit, in 

zwei Runden zwei von vier Workshops zu 

besuchen.  

Bitte geben Sie Ihre Workshopwahl bei 

Ihrer Anmeldung an (siehe Anmelde-

formular). 


